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TALK

Wien-Holding-Chef Peter Hanke, Wohnbaustadtrat Michael Ludwig und
Erste-Bank-Vorstand Peter Bosek (v.h.) beim Forum Wien

SK nee

Wie in Wien
gewohnt wird
WIEN. Wohnbau und Im-
mobilien in Wien" lautete
das Thema des Forums Wien,
zu dem Wien-Holding-Chef
Peter Hanke und Erste-
Bank-Vorstand Peter Bosek
ins Haus der Musik geladen
hatten. Ihr Gesprächspartner
war an diesem Abend Wohn-
baustadtrat Michael Lud-
wig: Einerseits schauen wir
durch gesetzgebende Rege-
lungen, dass die Preise stabil
bleiben, insbesondere bei
den geförderten Wohnungen
und parallel dazu gibt es auch
für den Immobilienmarkt er-
freuliche Entwicklungen für
die Investoren", meinte er

etwa und kam in Folge u.a.
auch auf die Stadtentwick-
lung und die Seestadt Aspern
zu sprechen.

Mit dabei waren u.a.: Gara-
gen- und Immobilienunter-
nehmer Johann Breiten-
eder, Arwag-Prokurist Ste-
fan Hawla, Stadthallen-Chef
Wolfgang Fischer, Unter-
nehmensberater Stefan Höf-
finger, Schweizerhaus-Boss
Karl Kolarik, Personalbera-
terin Monika Lindlbauer,
Brigitte Bierlein, Vizepräsi-
dentin des Verfassungsge-
richtshofs, und Reiwag-
Geschäftsführer Viktor
Wagner. (chp)


